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Grüessene Frau Nachber. Gälezi das sind na Zyte.

Wie chöned au Pfölker e dewäg schtryte?
Wer mues das alles schliesslich zahle?

Wer zahlt das alles? Mir, die Neutrale.

Und was sich Pfranzose elängs erlaubed,

Mich nimmts nid Wunder wänn d'Weschtmächt vertaubed,

Für de Schtalin isch das e schöni Piamasche,

Jetz schüssez efängs uf Fischertonasche,

Die sind ja verruckt. Die sind ja nid gschyd,

Min Maa sait immer, das miäch er nid.

Und Pflüger händ London torpediert,

Min Maa sait, mir werded na evakturiert.

Z' Berlin hebez grufe: wif la Swiss,

Wo wämmer au hie mit em Silberserwiss

Me törfi ja nu drissg Kilo mitnäh,

Die chönted eim woll en Taxi gäh,

Aber en Chabis, die schticht ja de Gyz.

Hänzi au es Schalä gmietet i dr Innerschwyz?

Mir woll. Ganz günschtig. Halbe vergäbe.

Hänzi au kei rächti Freud meh am Läbe?

Dene Blutokratieä isch ja sälber nid wohl,

Min Maa sait immer, es göng um 's Petrol.

Min Maa sait immer, das siged Intrige.

Ich säge ja nüt. Ich cha ja schwyge.

Das gemütliche

Versammlungs-Säli
KINDLI

Zürich Rennweg-Quartier
Tel. 34 1 82.

CP) E. Biedermann-Sutter. Alleinfabrikant: E. Luginbühl-Bögli, Aarbarg
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Schönster Biergarlen an der Limmal
Solgnlerte KUche Fisch-Spezialitäten
beim H'bahnhof Z Uli IC il Platzspitz
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